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Schönen berg Kinder bauen Nisthilferi für Wild bienen

Löcher im Holz retten Bienen
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Mit einem Projekt zur Förde­

rung von Wildbienen möchte
der Naturschutzverein auf

den Nutzen dieser Insekten

aufmerksam machen.

Kinder, Eltern und Naturschützer ha­

ben in Schönenberg unter dem Motto
«Kinder bauen Nisthilfen für Wildbie­

nen» gemeinsam einen Einsatz zur För­
derung dieser Insekten geleistet. Einen
Nachmittag lang haben die Beteiligten
Löcher in Holz und Ton gebohrt, Bam­
bus-, Schilf- und Staudenstängel zuge­
schnitten und diese gebündelt.

Viele von den zirka 500 verschie­

denen Wildbienenarten, die in der
Schweiz vorkommen, bauen ihre Nester

in Käferfrassgängen im Holz, in hohlen
Pflanzenstängel sowie in die Erde. Sol­
che Nistgelegenheiten sind heute selten
in der modernen und ausgeräumten
Landschaft. Daher fehlt es an Nistgele­
genheiten. Aber' auch der Mangel an
blütenreichen Wiesen und der Einsatz
von Pestiziden führen dazu, dass viele
Arten heute lokal vom Aussterben be-

droht sind. _
Mit den Nisthilfen will der Natur­

schutzverein Schönenberg die Situation

für einige Arten verbessern und auf den
Nutzen dieser Tiere aufmerksam ma­
chen. Dazu hat er in diesem Jahr ein

Projekt zur Förderung von Wildbienen
gestartet.

Im Auftrag des Vereins wurden dazu
in einem Beschäftigungsprogramm für
Jugendstraftäter drei Unterstände ge­
baut, die die Nisthilfen vor der Witte­

rung schützen. Diese Unterstände wer­
den nun sukzessive mit verschiedenen

NisthiIfen ausgestattet, in denen sich
die Wildbienen ansiedeln und vermeh­
ren können.

Rätselhaftes Bienensterben

Wildbienen sind Nützlinge in der
Landwirtschaft. Aufgrund ihrer Bestäu­
bungsleistung tragen diese Insekten ins­
besondere im Obstbau zum Erfolg der
Obstproduzenten bei. Durch den Ausfall
von Bienenvölkern können im Obstbau
hohe Verluste entstehen. Aktuelle Pres­

seberichte melden, dass in Deutschland
und in der Schweiz etwa 30 Prozente
der Bienenvölker den Winter nicht
überlebt haben, wobei die Ursachen für
das Bienensterben immer noch rätsel­
haft sind. Mit NisthiIfen für Wild bienen
lässt sich dieses Risiko entschärfen und

die Ertragssicherheit im Obstbau stei­
gern. Ce)

Bienen bauen sich Nester in Käferfrassgängen im Holz, in hohlen Pflanzen­
stängeln sowie in der Erde. (zvg)
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